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— M

gebtaucht und letzterer angegangen werden, bei der nächsten Auflage
auf die besondern Wünsche und Bedürfnisse unseres Kantons Rücksicht

zu nehmen. Aus ähnlichen Gründen soll auch von der Erstellung
neuer Lehrmittel für die Geographie, die allgemeine Geschichte, die

Physik und die Chemie zunächst Umgang genommen werden, während

dagegen die Kommission auf den Wunsch der obern Behörden sofort

auf die Erstellung einer Schweizergeschicht, einer Naturkunde und einer

Geometrie, Alles für die Hand des Schülers berechnet, Bedacht neh-

meN wird. Für die Geschichte wurde Herr Hidber, Lehrer an der

Kantonsschule, für die Naturkunde Herr Jakob, Lehrer am Progym-
nasium in Viel und für die Geometrie Schulinspektor Egger definitiv

zu Redaktoren bezeichnet, welche ihre Arbeiten, wenn immer möglich,

bis nächsten Herbst zu liefern hätten.

Im Französischen endlich ist durch den Elementarkurs nebst

Vorkurs von Herrn Mieville, Lehrer an der Kantonsschule, für die

untere Klasse bereits gesorgt und vom gleichen Verfasser wird in nächster

Zeit das neue Lesebuch für obere Klassen, fast 20 Bogen stark, unge-
bunden und parthienwüse zu ungefähr 2 Fr. erscheinen. Dasselbe

zerfällt in verschiedene Abtheilungen und enthält in Prosa und Poesie

bei mannigfaltigster Abwechslung nach Form und Inhalt die eigent-

lichen Kernstücke der französischen Litteraturso weit dieselbe nämlich

für die Jugend paßt. Das neue Lesebuch wird deßhalb als eine durch

und durch originelle und gediegene Arbeit, die dem ächt ber ni scheu

Verfasser aus dem neuen Kantonstheil alle Ehre macht, den Lehrern

und Behörden von Sekundärschulen als eine sehr werthvolle Gabe

erscheinen und einem schon längst gefühlten Bedürfniß in dieser Hin-
ficht in umfassendster Weise zu entsprechen im Stande sein.

Ernennungen
Definitiv:

Herr Jakob Ammann von Madiswyl, Lehrer zu Hasle bei Burg-
dorf, an die deutsche Schule zu Corgemont.

„ Jak. Spreng von Wynigen, Lehrer zu Graben, an die Ober-

schule zu Wyssach bei Madiswyl.
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